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Objekt: Elektromotor für Transmission
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Sammlung: Handwerk

Inventarnummer: 90/049/01

Beschreibung
Der Elektromotor stammt aus der Maschinenfabrik Esslingen, hat eine Drehzahl von 1450
Umdrehungen pro Minute und schafft damit 2,2 kW. Die Maschinenfabrik Esslingen wurde
1846 gegründet, ihr hervorragender Ruf gründete auf der Produktion von Lokomotiven und
Triebwagen. Zwischen 1912 und 1923 baute man auch Elektromotoren.
Elektrische Energie, zuerst nur für Beleuchtungszwecke eingesetzt, trieb den Motor an. Er
ersetzte im bäuerlichen Bereich nach und nach die tierischen und menschlichen
Antriebskräfte. Der Elektromotor vereinfachte und beschleunigte die Arbeit. Pumpen,
Mühlen, Zentrifugen und landwirtschaftliche Arbeitsgeräte wie Futterschneider und
Dreschmaschinen konnten mit Hilfe von Elektromotoren und Transmissionen angetrieben
werden. Wo früher eine Vielzahl von Arbeitskräften über einen längeren Zeitraum
notwendig war, reichte nun ein Motor aus.

Grunddaten

Material/Technik: Eisen, Kupfer, Messing, Aluminium
Maße: L 70 cm, B 35 cm, H 38 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1920-1950
wer Maschinenfabrik Esslingen AG
wo Esslingen am Neckar

Schlagworte
• Elektrizitätserzeugung
• Elektromotor
• Landwirtschaft
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